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„Durch ihn (Christus) ist der Leib fest zusammengefügt, denn er verbindet die 
Körperteile durch die verschiedenen Gelenke miteinander. Jeder einzelne Teil  
leistet seinen Beitrag. So wächst der Leib und wird aufgebaut durch die Liebe.“    
Epheser 4,16 (Hoffnung für alle)

Lieber BibelBote,

Paulus spricht in seinen Briefen immer wieder von der Gemeinde Jesu als einem Leib  
mit verschiedenen Gliedmaßen, die alle einen Betrag zum Wachstum der weltweiten 
Gemeinde leisten. Vielen Dank, dass Sie mit Ihrer Bibelhilfe den Kleingruppenleitern in 
den asiatischen Einsatzländern helfen. Jesus, das Haupt des Leibes, verbindet uns als 
großes Missionsteam miteinander. 2021 haben 701.875 Menschen aus Asien an einem 
Bibelstudienkurs in unseren Partnergemeinden, Schulen oder Gefängnissen teilgenommen. 
Hemalatha aus Sri Lanka und Kacy von den Philippinen (über die wir in diesem Report 
berichten) sind zwei von ihnen. Die beiden wurden von Gottes Wort ergriffen und haben 
damit begonnen, auch andere darauf anzusprechen und in Bibelgruppen einzuladen,  
um Gottes Wort zu studieren. Was sie tun, machen ihnen Tausende nach. Sie sind bewegt 
und bewegen andere Menschen in Asien. Bitte beten Sie für die Ausbildung neuer 
Bibelgruppenleiter, dass aus Kursteilnehmern Botschafter Christi werden, die ihrerseits 
Personen anleiten und mithelfen, Gemeinde Christi in Asien zu bauen.

In der Mission Gottes verbunden,

Reinhard Knödler, 
Leiter Stiftung Bibel Liga



Was wurde in der Region Asien bewirkt?
Die Bibel Liga International hat 2021*

701.875       
Bibelgruppen-Teilnehmer  
mit Gottes Wort beschenkt

sowie 25.352   
Bibelgruppen-Leiter und 
Gemeindegründer geschult
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Bangladesch 	 33.785 	 773 
China 	 11.972 	 163 
Indien 	 196.667 	 15.605 
Indonesien 	 55.875 	 1.568 
Malaysia 	 9.522  	 195 
Nepal 	 55.319 	 424 
Philippinen 	 286.182 	 4.673 
Sri Lanka 	 15.497	 703 
Thailand 	 26.578 	 299 
Vietnam 	 10.478 	 949
Ganz Asien:	 701.875 	 25.352

* �Das Geschäftsjahr 2021 von Bibel Liga International ging vom 1.10.2020 bis 30.9.2021. 
Quelle: Bible League International

Länder	 Teilnehmer an	 Geschulte Gruppenleiter 
	 Bibelgruppen	 und Gemeindegründer
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Ich heiße Hemalatha, bin 65 Jahre alt, Mutter und Großmutter 
und lebe in der Stadt Ginigathhena im Zentrum Sri Lankas. Ich 
komme aus einer buddhistischen Familie, in der man in den 
Tempel ging, alle Rituale vollzog und sich bemühte, nach den 
Lehren der Mönche zu leben. Doch ich war nie wirklich fröh- 
lich oder glücklich. Stattdessen fühlte ich eine innere Unruhe  
in mir. Vor etwa 30 Jahren lernte ich Pastor Kumar kennen. Er 
lud die Kinder in der Gegend zum Bibelunterricht ein. Anfangs 
sahen die meisten Eltern das gar nicht gern – auch ich nicht.  

Sri Lanka:

Im Buddhismus keinen Frieden gefunden

Als ich meine Kinder jedoch über die biblischen Geschichten 
reden hörte, wurde ich neugierig und nahm eine Einladung 
des Pastors an. So begann die wichtigste Veränderung in 
meinem Leben.

Mit meinem Mann besuchte ich jeden Sonntag den Gottes-
dienst von Pastor Kumars wachsender Gemeinde. Wir waren 
damals sehr arm und hatten viele Nöte. Kumar empfahl uns, zu 
Jesus Christus zu beten und ihm zu vertrauen. Das tat ich. Und 
ich erlebte nicht nur Hilfe, sondern ein nie zuvor gekanntes 
Glück und tiefen Frieden. Ich machte einen Bibelkurs und 
absolvierte eine Ausbildung der Bibel Liga zur Kleingruppen-
leiterin. Und so zog meine Hinwendung zu Jesus Kreise. Heute 
sind unsere drei Kinder und unsere Enkel alle Christen und 
vertrauen auf Jesus. Zwar durchleben wir auch Nöte und 
Schwierigkeiten, aber wir haben gelernt, dass er für unsere 
Bedürfnisse sorgt. Zusammen mit Kumars Frau besuche ich 
regelmäßig buddhistische und hinduistische Frauen. Wenn eine 
von ihnen krank ist, beten wir mit ihr. Wenn eine Frau familiä-
re Probleme hat, sprechen wir darüber und bringen es eben-
falls im Gebet vor Gott. Etliche dieser Frauen haben an einem 
Bibelkurs teilgenommen und sind Christen geworden. Sie 
wissen: Gott nahe zu sein, ist wahres Glück.

15.497    

Bibelgruppen-Teilnehmer 
wurden mit Gottes Wort 
beschenkt 

703   
Bibelgruppen-Leiter und  
Gemeindegründer wurden 
geschult
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Sri Lanka:

Im Buddhismus keinen Frieden gefunden EINWOHNER1

23,2 Mio.

RELIGIONEN1

70,2% Buddhisten
12,6% Hindus
9,7% Muslime
7,5% Christen

GEBETSANLIEGEN

  �Wir danken Gott, dass trotz 
Pandemie, schwieriger politischer 
Lage und einiger Unwetter viele 
neue Gemeinden mit Bibelstudien-
gruppen begonnen haben.

  �Wir beten dafür, dass sich das 
religiöse Klima gegenüber der 
kleinen christlichen Minderheit 
verbessert und um Freilassung  
der inhaftierten Pastoren.  

1 �Quelle: www.cia.gov/the-world-factbook/countries/
sri-lanka/#people-and-society (Mai 2022)

„Gott nahe zu sein, 
ist wahres Glück.“   
Hemalatha (mit Ehemann 
und Enkel)	
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Philippinen:

Gottes Liebe im Waisenhaus erfahren

Ich heiße Kacy und hatte viele Jahre Angst vor jeder Form von 
Dunkelheit. Ich war erst drei Jahre alt als ich nach dem Tod 
meiner Eltern zusammen mit meinen Geschwistern in ein 
Waisenhaus nach Calauan kam. Und dort war es für mich – 
ohne meine Eltern – am Anfang irgendwie immer dunkel. 
Heute bin ich 17 Jahre alt und es hat sich vieles zum Guten 
verändert. Das habe ich Lola Nits, einer älteren Frau, zu 
verdanken, die sich im Waisenhaus sehr um uns kümmerte.  

Ich spürte, dass sie mich liebt. Lola Nits wurde mir zum Licht  
in der Dunkelheit. Sie war tief gläubig und brachte mir Gottes 
Wort nahe, das mir im Laufe der Jahre immer wichtiger wurde. 
Meine Lieblingsgeschichte ist die von Daniel in der Löwengrube. 
Sie half mir, mich meiner Angst zu stellen – sogar der vor der 
Dunkelheit.

Ich war bereits in der Sonntagsschule einer Gemeinde, als Lola 
von den Philippus-Bibelstudienprogramm der Bibel Liga erfuhr. 
Meine Ersatz-Mutter fand das Schulungsmaterial so gut und 
hilfreich, dass sie mich und die anderen Teenager im Waisenhaus 
ermutigte, an einem Kurs teilzunehmen. Damit ging alles los. 
Inzwischen habe ich selbst eine Ausbildung zur Kleingruppen- 
leiterin gemacht und unterrichte etliche Jugendliche in der 
abgelegenen Gegend von Calauan. Die Bibelarbeiten des 
Programms sind ansprechend und machen das Lehren bibli-
scher Zusammenhänge leicht und anschaulich. 

Gottes Wege sind gut. Im Rückblick wurde mir klar, dass Gott 
mich auch im Waisenhaus nicht vergessen hatte: mit Lola Nits 
und ihrer Liebe zu mir und zu seinem Wort. Dass ich diese 
erfahrene Liebe an andere Jugendliche weitergeben darf, 
macht mich glücklich.

286.182     

Bibelgruppen-Teilnehmer 
wurden mit Gottes Wort  
beschenkt

4.673    

Bibelgruppen-Leiter und  
Gemeindegründer wurden 
geschult
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EINWOHNER1

114,5 Mio.

RELIGIONEN1

93,5% Christen 
6% Muslime  
0,5% Andere

GEBETSANLIEGEN

  �Wir beten für Kacy und die Teilneh-
mer ihrer Bibelstudiengruppe, dass  
sie Gottes Liebe mit dem Herzen 
erfahren.

  �Wir beten für die vielen Waisen- 
kinder auf den Philippinen, dass  
sie durch Menschen wie Lola Nits  
und Kacy von Gott hören und ihm  
zu vertrauen beginnen.

1 �Quelle: www.cia.gov/the-world-factbook/countries/
philippines/#people-and-society (Mai 2022)

„Gott hat  
mich nicht  
vergessen.“   
Kacy	
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Indonesien:

Ein Herz für Balis Kinder

Viele kennen Bali als exklusive Urlaubsinsel. Doch die Insel ist 
auch die einzige Region außerhalb Indiens und Nepals, die  
mit 92% eine hinduistische Bevölkerungsmehrheit hat – und 
das in Indonesien, dem bevölkerungsreichsten islamischen 
Land der Welt. Der Hindu-Dharma, die balinesische Glaubens-
form des Hinduismus, kam im 8. bis 9. Jahrhundert nach Bali 
und machte sie zur „Insel der Tausend Tempel“. Die Bibel Liga 
unterstützt die wenigen Christen auf Bali, wie Pastor Eko 

55.875     

Bibelgruppen-Teilnehmer 
wurden mit Gottes Wort  
beschenkt

1.568      

Bibelgruppen-Leiter und 
Gemeindegründer wurden 
geschult

Iswanto und seine Frau Adelheid. Vor 20 Jahren haben sie das 
Kinderhilfswerk ‚Samaritania‘ gegründet; derzeit betreuen sie 
32 Kinder und Jugendliche. Mithilfe des Schulungsmaterials 
der Bibel Liga führen sie die Kinder in wichtige Texte und 
Erzählungen der Bibel ein. „Es war immer eines unserer Haupt
anliegen, Kinder und Jugendliche so früh wie möglich mit der 
Wahrheit des Wortes Gottes vertraut zu machen“, erzählt 
Pastor Eko. „Nur ein gefestigter Glaube an Gott und sein Wort 
hilft den Heranwachsenden, ihren Weg zu gehen und sich ihr 
Leben lang auf Gott zu verlassen.“

Doch nicht nur die Kinder vom Hilfswerk ‚Samaritania‘ profi- 
tieren von der Arbeit der Bibel Liga, sondern auch Pastor Ekos 
Gemeinde. Etliche der Gemeindemitglieder ließen sich zu 
Bibelgruppenleitern ausbilden. Dank des Philippus-Programms 
besitzen heute die meisten in Ekos Gemeinde eine eigene Bibel. 
Und viele von ihnen haben gelernt, selber in der Bibel zu lesen 
und über ihren Glauben mit Hindus zu sprechen. Außer auf 
Bali konnte die BL-Indonesien das Philippus-Programm auch 
auf der Insel Sulawesi in den Städten Mamuju und Manado 
einführen, wo 17 neue Partnergemeinden damit arbeiten. 
Besonders geschätzt werden die speziellen Bibelhefte für 
Kinder. 
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EINWOHNER1

275,1 Mio. 
(Bali: 4,3 Mio.)

RELIGIONEN1

87,2% Muslime 
9,9% Christen 
2,9% Andere  
(Bali: 92,4% Hindus 
5,6% Muslime,  
1,7% Christen)

GEBETSANLIEGEN

  �Wir danken für unseren Partner auf Bali,  
das Kinderhilfswerk ‚Samaritania‘ und die 
segensreiche Arbeit, die Pastor Eko und seine 
Frau Adelheid damit seit über 20 Jahren tun.

1 �Quelle: www.cia.gov/the-world-factbook/countries/indonesia/#people-and-society  (April 2022)

  �Wir beten, dass viele balinesische 
Jugendliche mit Gottes Wort in Berüh- 
rung kommen und die freimachende 
Kraft des Evangeliums erleben. 

 

Ein Mitarbeiter von Pastor Eko mit einer der Kinder-Bibelgruppen
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Missionsinfos aus Asien

 � �In Thailand arbeiten viele Wanderarbeiter aus Laos, darunter auch Christen. Ihr Leben in Laos ist herausfordernd und gefähr-
lich. Deshalb sind christlich-laotische Wanderarbeiter dankbar für die Freiheiten in Thailand. Hier können sie ganz offen die 

Bibel studieren und Gottes Wort mit anderen teilen. So wie die 28-jährige Suay, eine 
unserer Partnerinnen in Thailand. Sie wuchs in einer buddhistischen Familie in Laos auf  
und ging mit 19 Jahren zum Arbeiten nach Thailand. Dort wurde sie sehr krank und fand 
durch das Heilungsgebet eines Pastors zum Glauben an Jesus. Danach nahm sie an einem 
Philippus-Bibelkurs teil und machte eine Ausbildung, um selbst Bibelstudienkurse durch
zuführen. Seitdem teilt sie Gottes Wort mit ihren Landsleuten, die als Arbeitsmigranten  
in Thailand leben. „Gott hat mir eine Last für mein Volk aufs Herz gelegt, dass sie hier in 
Thailand zum Glauben finden und gerettet werden.“ Die Bibel Liga unterstützt Suay und 
andere Laoten, die von Thailand aus das Evangelium an ihr Volk weitergeben.

 � �Die Bibel Liga unterstützt hunderte Partnergemeinden in Indien , stärkt sie in ihrer Bedrängnis und hilft ihnen dabei, mit 
Gottes Wort Hoffnung zu verbreiten. Auch unser südindischer Partner Krishna trägt Gottes Wort mit Bibeln und Schulungs-
heften in die umliegenden Dörfer: „Wir erleben, dass viele Inder Jesus kennenlernen und dann auch treu zur Gemeinde 
kommen – trotz verstärkter Verfolgung“. Selbst in einer frommen Hindu-Familie geboren, veränderte sich Krishnas Leben 

dramatisch, als er Christ wurde. Sein Vermieter kündigte ihm von heute auf morgen und 
forderte ihn auf, das Haus zu räumen. Und sein Nachbar beschuldigte ihn der ‚Zwangs
konvertierung‘ – ein häufiger Vorwurf gegen Christen. Doch Krishna lässt sich nicht unter-
kriegen: „Gott kämpft für seine Kinder“, so der Pastor, der ein leidenschaftliches Herz für 
die Verlorenen hat. „Ich helfe weiter dabei, Gemeinden in Gottes Wort zu unterrichten 
und suchende Menschen zu Bibelkursen einzuladen.“ Viele erhalten dort erstmals eine 
Bibel in ihrer Muttersprache. Gerade jetzt, wo die Verfolgung in Indien zunimmt, weiß 
Krishna: „Die Aufgabe dieser Zeit für uns ist ganz klar: Mache Jesus bekannt, lehre das 
Evangelium – und führe alle, die Jesus in ihr Herz aufnehmen zu einer örtlichen Gemeinde.“

Suay (rechts) im Bibelgespräch mit  
einem Wanderarbeiter aus Laos

Indische Jugend-Bibelstudiengruppe 
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  �Der Islam erreichte die südlichen Philippinen erstmals Ende des 14. Jahrhunderts. Heute 
sind etwa 4 Mio. Filipinos Muslime. Sie leben vor allem im Westen von Mindanao und den 
Inseln in der Sulusee. Celerina kam in einem muslimisch dominierten Umfeld als Frau mit 
katholischer Prägung durch einen Bibelkurs zum Glauben. Jetzt bietet sie selbst Bibelstu-
diengruppen an und lädt mutig auch muslimische Frauen zum gemeinsamen Bibelgespräch 
ein. Celerina engagiert sich auch als ehrenamtliche Lehrerin für Werteerziehung in der 
örtlichen Grundschule. Sie nutzte die Chance, um den Kindern von Jesus zu erzählen. 
Obwohl die meisten Schüler muslimisch geprägt sind, gibt es eine Offenheit: „Weil Jesus 
auch im Koran vorkommt, werde ich immer wieder danach gefragt, wer Jesus genau war. 
So bezeuge ich ihnen Jesus und seine Liebe zu uns mit der Bibel.“ 2021 nahmen im ganzen 
Land über 286.000 Filippinos an Bibelstudienkursen teil und von der Bibel Liga geschulte 
Gemeindegründer haben 500 neue Gemeinden gegründet.

  �Die Mitarbeiter der Bibel Liga in Vietnam berichten 
dankbar von neuen und bewährten Partnerschaften 
mit Gemeinden aus unterschiedlichen protestanti-
schen Denominationen. Das lokale Team erlebte 
gerade im Pandemie-Jahr 2021, dass die Einheit 
unter Vietnams Christen enger wurde und konfessio-
nelle Unterschiede nicht nur trennen, sondern 
auch gegenseitig bereichern können. Derzeit sind 
von 96,5 Mio. Einwohnern etwa 6 Mio. katholisch 
(7%) und knapp 1 Mio. protestantisch (Tendenz 
steigend). Die überwiegende Mehrheit der Bevölkerung (86%) gilt als atheistisch, wobei 
viele Vietnamesen traditionelle Glaubensvorstellungen haben – wie den Glauben an eine 
Gottheit („Yang“), die das Universum erschaffen hat – oder einen Geisterglauben, in dem 
verstorbene Angehörige eine Rolle spielen. In den letzten beiden Jahren haben vermehrt 
Gemeinden mit Mitgliedern indigener Völker im bergigen Norden Vietnams (Hmong, 
Kadong u.a.) Bibelstudiengruppen in ihrer Region angeboten. Insgesamt absolvierten 2021 
über 10.000 suchende Menschen in Vietnam einen Bibelkurs in einer Partnergemeinde. 

Celerina (links) freut sich über die ange- 
lieferten Bibeln und Schulungsmaterial.

Bibel-Schulung in Nordvietnam



Stiftung Bibel Liga
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